
Über den neuen Gehweg freuen sich (von links) Anton Schmid, Otto Hochmuth, 
Florian Steiner, Bürgermeister.Jürgen Mögele, Bauleiter Maximilian Kugelbrey und 
Manfred Kopp. Foto: Anton Schmid 

Sicherer Fußweg 
zum Sportgelände 

Ausbau Bauarbeiten in ~argertshausen sind jetzt abgeschlossen 
Gessertshausen-Margertshausen 
Mehr Sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer soll der gerade fertigge­
stellte Fuß- und Radweg zum 
Sportgelände des SSV Margertshau­
sen bringen. Bürgermeister Jürgen 
Mögele, Vertreter der ausführenden 
Firma Steiner und Vertreter des 
SSV trafen sich, um sich über die ge­
lungenen Fertigstellung des Weges 
zu informieren. 

Der Vorsitzende des SSV Mar­
gertshausen, Anton Schrnid, wies 
auf die Bestrebungen des Vereins 
seit 2013 hin, die schmale Zufahrt 
zum Sportheim durch einen Gehweg 

sicherer zu machen. Da ursprüng­
lich Grunderwerbsprobleme dem 
Ausbau entgegenstanden, ergab siCh 
erst nach der Flurneuordnung in der 
Gemeinde eine realistische Chance 
auf einen Ausbau. 2016 beschlossen 
schließlich der Umwelt- und Bau­
ausschuss und · der Gemeinderat 
Gessertshausen den Ausbau1 Paral­
lel dazu wurden von der. LEW der 
Einbau einer durchgehenden Stra­
ßenbeleuchtung und die Erdverka­
belung der Freiluftleitung geplant 
und umgesetzt. 

Anton Schrnid sprach der Ge­
meinde Gessertshausen, namentlich 

der ehemaligen Bürgermeisterin 
Claudia Schuster und ihrem Nach­
folger Jürgen Mögele, den Dank des 
Vereins aus: Die Gemeinde habe mit 
dem Gehweg einen wesentlichen 
Beitrag zur verbesserten Sicherheit 
bei der Zufahrt -zum Sportgelände 
geleistet. 

Er bedankte sich außerdem beim 
Ehrenmitglied des SSV, Manfred 
Kopp, der die Planung und techni­
sche Ausgestaltung übernommen 
hatte und bei der ausführenden Bau­
frrma Steiner für die zügige und bei 
iaufendem Verkehr verständnisvolle 
Ausführung der Arbeiten. (id) 


